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Text

V1. Hauptstiick
Aufhebungs-, Ubergangs- und SchluBbestimmungen

1. Aufhebung von Rechtsvorschriften

8374. (1) Gleichzeitig mit dem Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes treten die folgenden
Rechtsvorschriften auBer Kraft, soweit sie noch in Geltung stehen und Abs. 3 oder 8 376 nicht anderes
bestimmen:

1.

2.

Kaiserliches Patent vom 4. September 1852, RGBI. Nr. 252, wodurch ein neues Gesetz iber den
Hausierhandel erlassen wird;

Kaiserliches Patent vom 20. Dezember 1859, RGBI. Nr. 227, womit eine Gewerbeordnung fiir
den ganzen Umfang des Reiches, mit Ausnahme des venetianischen Verwaltungsgebietes und der
Militérgrenze erlassen und vom 1. Mai 1860 angefangen in Wirksamkeit gesetzt wird,;

. § 10 letzter Absatz des Gesetzes vom 15. April 1881, RGBI. Nr. 43, Uiber den Spielkartenstempel;
. Gesetz vom 23. Juni 1881, RGBI. Nr. 62, betreffend den Handel mit gebrannten geistigen

Getranken, den Ausschank und den Kleinverschleif derselben;

. Verordnung des Handelsministeriums im Einvernehmen mit den Ministerien des Innern und der

Finanzen vom 23. Dezember 1881, RGBI. Nr. 2/1882, betreffend die Durchfiihrung des
kaiserlichen Patentes vom 4. September 1852, RGBI. Nr. 252, iber den Hausierhandel;
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10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21,

22,

23.

24,

. Gesetz vom 15. Mérz 1883, RGBI. Nr. 39, betreffend die Abanderung und Ergénzung der

Gewerbeordnung;

. Verordnung der Ministerien des Handels und des Innern vom 2. Mai 1884, RGBI. Nr. 69,

betreffend die Art und Weise, in welcher die Inhaber von Trddlergewerben ihre Bucher zu filhren
haben, dann betreffend die polizeiliche Kontrolle, welcher sie hinsichtlich ihres
Geschéftsbetriebes unterworfen sind,;

. Verordnung der Ministerien des Handels, des Innern und der Finanzen vom 28. August 1884,

RGBI. Nr. 143, betreffend die Einreihung des gewerbsmaBig betriebenen Hadernhandels in den
Grenzbezirken von Béhmen, Mahren, Schlesien, Galizien, Ober6sterreich, Salzburg, Tirol und
Vorarlberg unter die konzessionierten Gewerbe;

. Gesetz vom 8. Mdrz 1885, RGBI. Nr. 22, betreffend die Abanderung und Erganzung der
Gewerbeordnung;
Gesetz vom 23. Marz 1885, RGBI. Nr. 48, mit welchem einige Bestimmungen hinsichtlich der

Pfandleihergewerbe erlassen werden;

nach MaRgabe des § 375 Abs. 1 Z. 2 die Verordnung der Ministerien des Handels, des Innern,
der Finanzen und der Justiz vom 24. April 1885, RGBI. Nr. 49, betreffend den Betrieb des
Pfandleihergewerbes;

nach Mafgabe des § 375 Abs. 1 Z. 3 die Verordnung der Minister des Handels und des Innern
vom 20.Juli 1885, RGBI. Nr.116, betreffend die Einreihung des Betriebes von
Informationsbiros zum Zwecke der Auskunftserteilung Uber die Kreditverhdltnisse von Firmen
unter die konzessionierten Gewerbe;

Verordnung des Ministeriums des Innern im Einvernehmen mit dem Handelsministerium vom
17. November 1885, RGBI. Nr. 166, womit den nur zum Handel mit gebrannten geistigen
Getrénken berechtigten Gewerbetreibenden verboten wird, in ihren den Kunden zuganglichen
Geschaftslokalitdaten gebrannte geistige Getranke in unverschlossenen GefélRen auf dem Lager zu
halten;

Verordnung der Ministerien des Innern und des Handels vom 2. Jdnner 1886, RGBI. Nr. 10,
womit eine Erganzung der Ministerialverordnung vom 21. April 1876 (RGBI. Nr. 60) in Betreff
des Verkehrs mit Giften, gifthdltigen Drogen und gesundheitsgeféhrlichen chemischen
Préparaten erlassen wird;

Verordnung des Handelsministeriums im Einvernehmen mit dem Ministerium des Innern vom
28.Juli 1890, RGBI. Nr. 157, womit die Ministerialverordnung vom 20. Juli 1885 (RGBI.
Nr. 116), betreffend die Einreihung des Betriebes von Informationsbiiros zum Zwecke der
Auskunftserteilung Uber die Kreditverhaltnisse von Firmen unter die konzessionierten Gewerbe
erganzt wird,

Verordnung der Ministerien des Handels, des Innern und der Finanzen vom 23. Juni 1892, RGBI.
Nr. 98, betreffend die Evidenthaltung der automatischen Waagen und Verkaufsapparate;
Verordnung der Minister des Handels und des Innern vom 6. Juli 1893, RGBI. Nr. 117,
betreffend den Betrieb von Informationsbiiros;

nach MaRgabe des §375 Abs.1 Z.4 sowie des §376 Z.23 und 24 das Gesetz vom
26. Dezember 1893, RGBI. Nr. 193, betreffend die Regelung der konzessionierten Baugewerbe;
Verordnung der Ministerien des Innern und des Handels vom 27. Dezember 1893, RGBI.
Nr. 194, womit in Ausfiihrung des Gesetzes vom 26. Dezember 1893, RGBI. Nr. 193, betreffend
die Regelung der konzessionierten Baugewerbe, die im Grunde des § 2 Abs. 2 des gedachten
Gesetzes als ausgenommen erkléarten Orte verlautbart werden;

Gesetz vom 23. Februar 1897, RGBI. Nr. 63, betreffend die Abdnderung und Ergénzung der
Gewerbeordnung;

nach Mafgabe des § 375 Abs. 1 Z. 8 die Verordnung der Ministerien des Handels und des Innern
vom 30. Mérz 1899, RGBI. Nr. 64, betreffend die Regelung des Flaschenbierhandels;

85 letzter Absatz des Gesetzes vom 25. Oktober 1901, RGBI. Nr. 26/1902, betreffend den
Verkehr mit Butter, Kése, Butterschmalz, Schweineschmalz und deren Ersatzmitteln;

Gesetz vom 25. Februar 1902, RGBI. Nr. 49, betreffend die Abdnderung und Ergénzung der
Gewerbeordnung;

88 12 bis 18 der Verordnung des Handelsministeriums im Einvernehmen mit den Ministerien des
Innern und der Finanzen vom 27.Dezember 1902, RGBI. Nr.242, mit welcher
Durchfiihrungsbestimmungen zum Gesetze vom 25. Februar 1902, RGBI. Nr. 49, betreffend die
Abénderung und Ergénzung der Gewerbeordnung, erlassen werden;
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25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

32.

33.

34.

35.

36.

37.

38.

39.

nach MafRgabe des 8 375 Abs. 1 Z. 2 die Verordnung der Ministerien des Handels, des Innern,
der Finanzen und der Justiz vom 10. Mai 1903, RGBI. Nr. 115, womit die Ministerialverordnung
vom 24. April 1885, RGBI. Nr. 49, betreffend den Betrieb des Pfandleihergewerbes, erganzt bzw.
abgeéndert wird;

Verordnung der Ministerien des Innern und des Handels vom 13. November 1903, RGBI.
Nr. 228, womit das gesamte Gebiet der Landeshauptstadt Salzburg als ausgenommener Ort im
Sinne des §2 Abs. 2 des Gesetzes vom 26. Dezember 1893, RGBI. Nr. 193, betreffend die
Regelung der konzessionierten Baugewerbe, erklart wird;

Verordnung der Ministerien des Handels und des Innern vom 24. April 1906, RGBI. Nr. 91, mit
welcher das gesamte Gebiet der Reichshaupt- und Residenzstadt Wien in dem durch das Gesetz
vom 28. Dezember 1904, LGBI. Nr. 1/1905, erweiterten Umfange als ausgenommener Ort im
Sinne des 82 Abs. 2 des Gesetzes vom 26. Dezember 1883, RGBI. Nr. 193, betreffend die
Regelung der konzessionierten Baugewerbe, erklart wird;

Gesetz vom 5. Februar 1907, RGBI. Nr. 26, betreffend die Ab&nderung und Ergénzung der
Gewerbeordnung;

Verordnung der Ministerien des Handels und des Innern vom 18. Mérz 1907, RGBI. Nr. 103, mit
welcher das gesamte Gebiet der Landeshauptstadt Innsbruck in dem durch die Gesetze vom
23. Dezember 1903, LGBI. fur Tirol und Vorarlberg Nr. 64 und 65, erweiterten Umfange als
ausgenommener Ort im Sinne des des § 2 Absatz 2 des Gesetzes vom 26. Dezember 1893, RGBI.
Nr. 193, betreffend die Regelung der konzessionierten Baugewerbe, erklart wird;

nach Mafgabe des 8 375 Abs. 1 Z. 9 die Verordnung des Handelsministers im Einvernehmen mit
dem Minister des Innern und dem Minister fiir Kultus und Unterricht vom 1. August 1907, RGBI.
Nr. 183, betreffend das konzessionierte Gewerbe der Leichenbestattungsunternehmungen;

nach MaRgabe des § 375 Abs. 1 Z. 11 die Verordnung des Handelsministers im Einvernehmen
mit dem Minister des Innern und dem Minister fir Kultus und Unterricht vom 6. August 1907,
RGBI. Nr. 196, uber den nach § 23 Absatz 1 des Gesetzes vom 5. Februar 1907, RGBI. Nr. 26,
betreffend die Ab&nderung und Erganzung der Gewerbeordnung, zum Antritte der im § 15 Punkt
1, 2,5, 6,7, 8,10, 11, 14, 17, 18, 20, 21, 22 und 23 des Gesetzes vom 15. Méarz 1883, RGBI.
Nr. 39, beziehungsweise des Gesetzes vom 5. Februar 1907, RGBI. Nr. 26, angefiihrten
konzessionierten Gewerbe erforderlichen Nachweis der besonderen Befahigung, in der Fassung
der Verordnung vom 12. Mai 1914, RGBI. Nr. 106;

Verordnung des Handelsministers im Einvernehmen mit dem Minister des Innern vom 6. August
1907, RGBI. Nr. 197, betreffend die Fihrung der Blcher der konzessionierten Dienst- und
Stellenvermittlungsgewerbe sowie die polizeiliche Kontrolle dieser Gewerbe;

Kundmachung des Handelsministers im Einvernehmen mit dem Minister des Innern vom
16. August 1907, RGBI. Nr. 199, betreffend den Text der Gewerbeordnung;

8§ 2 und 3 sowie 8 und 9 der Verordnung der Ministerien des Handels, des Innern, der Finanzen,
der Eisenbahnen, der 6ffentlichen Arbeiten und der Landesverteidigung einverstandlich mit dem
Reichskriegsministerium vom 15. Juli 1908, RGBI. Nr. 163, betreffend den Verkehr mit
Zelluloid, Zelluloidwaren und Zelluloidabfallen, in der Fassung des §33 Abs.2 des
Arbeitnehmerschutzgesetzes, BGBI. Nr. 234/1972;

Gesetz vom 14. Janner 1910, RGBI. Nr. 19, betreffend die Dauer der Arbeitszeit und den
Ladenschlul® in Handelsgewerben und verwandten Geschaftsbetrieben;

Verordnung des Handelsministers im Einvernehmen mit den Ministern des Innern, fiir Kultus
und Unterricht und fur 6ffentliche Arbeiten vom 29. November 1910, RGBI. Nr. 212, mit
welcher das Gewerbe der Sodawassererzeugung an eine Konzession gebunden wird, in der
Fassung des § 33 Abs. 2 des Arbeitnehmerschutzgesetzes, BGBI. Nr. 234/1972, ausgenommen
die 8§ 4 bis 19;

Verordnung der Ministerien des Handels, des Innern, der Finanzen und der Justiz vom
28. November 1917, RGBI. Nr. 470, womit die Ministerialverordnung vom 24. April 1885,
RGBI. Nr. 49, betreffend den Betrieb des Pfandleihergewerbes, erganzt wird;

Gesetz vom 3. Dezember 1917, RGBI. Nr. 475, betreffend die Ab&nderung und Ergdnzung der
88 94 und 121 der Gewerbeordnung;

Art. 1l und 11l des Gesetzes vom 25. Janner 1919, StGBI. Nr. 42, Uber die Aufhebung der
Arbeitsbiicher und Uber die ungerechtfertigte Ldsung des Arbeitsverhaltnisses durch den
Avrbeiter;
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40.

41.

42.

43.

44,

45.

46.

47.

48.

49.

50.

51.

52.

53.

54,

55.

56.

57.

58.
59.

60.
61.

62.

63.

nach MalRgabe des § 376 Z. 46 der Art. 1 des Gesetzes vom 15. Mai 1919, StGBI. Nr. 282, {iber
die Mindestruhezeit, den Ladenschluf? und die Sonntagsruhe in Handelsgewerben und anderen
Betrieben soweit er den Ladenschluf zum Gegenstand hat;

Gesetz vom 22.Juli 1920, StGBIl. Nr.369, betreffend den Gewerbeantritt durch
berufswechselnde Militarpersonen;

Verordnung des Bundesministers fir Handel und Gewerbe, Industrie und Bauten vom 7. Juni
1921, BGBI. Nr. 3186, betreffend Einfligung des Lichtbildes des Inhabers in das Hausierbuch;
Bundesgesetz vom 3. Mérz 1922, BGBI. Nr. 136, betreffend die Ab&nderung der Bestimmungen
der Gewerbeordnung Uber die gewerbliche Auszeichnung nach § 58;

Bundesgesetz vom 30. Mérz 1922, BGBI. Nr. 204, betreffend die Ergdnzung und Ab&nderung
einiger Bestimmungen des Hausierpatentes und der Vorschriften tiber andere Wandergewerbe;
Verordnung des Bundesministers fur Handel und Gewerbe, Industrie und Bauten vom 4. April
1922, BGBI. Nr. 196, iber die Gewerbescheine der Marktfahrer;

Bundesgesetz vom 7. Juli 1922, BGBI. Nr. 448, betreffend die Einschrankung der Verabreichung
geistiger Getranke an Jugendliche;

Verordnung der Bundesregierung vom 13. April 1923, BGBI. Nr. 217, betreffend den
Gewerbeantritt durch abgebaute Bundesangestellte;

Bundesgesetz vom 21. Dezember 1923, BGBI. Nr. 634, betreffend die Abénderung der
Bestimmungen der Gewerbeordnung Uber &uRere Bezeichnung und Namensfiihrung;

nach MaRgabe des § 375 Abs. 1 Z. 24 die Verordnung des Bundesministers fir Handel und
Verkehr im Einvernehmen mit dem Bundesminister flr Land- und Forstwirtschaft vom 29. Marz
1924, BGBI. Nr. 103, iiber Wandergewerbe;

Verordnung des Bundesministers fir Handel und Verkehr vom 17. Marz 1925, BGBI. Nr. 109,
Uber die Erganzung der Wandergewerbeverordnung;

Art. 43 mit Ausnahme der Z. XXVI und Art. 44 des Verwaltungsentlastungsgesetzes, BGBI.
Nr. 277/1925;

Verordnung des Bundesministers fur Handel und Verkehr vom 26. Mai 1926, BGBI. Nr. 147,
Uber den Umfang der sogenannten kleinen Maurer-, Zimmer- und Steinmetzberechtigungen im
Burgenlande;

Verordnung des Bundesministers fir Handel und Verkehr vom 31. Oktober 1926, BGBI. Nr. 346,
Uber die Abschaffung des Geschaftsbuches beim Trodlergewerbe;

nach Maligabe des 8 375 Abs.1 Z.8 die Verordnung des Bundesministers fir Handel und
Verkehr vom 4. Janner 1927, BGBI. Nr. 19, mit der die hinsichtlich der Verwendung des
Patentverschlusses fur Bierflaschen bestehenden Beschrankungen aufgehoben werden;
Verordnung des Bundesministers fur Handel und Verkehr vom 6. Juni 1927, BGBI. Nr. 221, Giber
die Flhrung der aufReren Bezeichnung ,,Drogist*;

Verordnung des Bundesministers fur Handel und Verkehr vom 26. September 1927, BGBI.
Nr. 286, Uber die Ausweisleistung der Personen, die auf Grund des § 60 Absatz 2 und 5 der
Gewerbeordnung Waren im Umherziehen feilbieten;

8 2 Z. 11 des Bundes-Verwaltungsstraferh6hungsgesetzes 1928, BGBI. Nr. 365/1927;
Gewerbenovelle 1928, BGBI. Nr. 189;

Bundesgesetz vom 20. Dezember 1928, BGBI. Nr. 360, lber die Erganzung der Bestimmungen
der Gewerbeordnung hinsichtlich der Erzeugung von Vaccinen, Seren und Bakterienpraparaten
und der Schadlingstilgung mit giftigen Gasen, ausgenommen die Bestimmung des Art. IV, die
die Herstellung von Blatternimpfstoff dem Bund vorbehalt;

8 16 des Pflanzenschutzgesetzes, BGBI. Nr. 252/1929;

Verordnung des Bundesministers fir Handel und Verkehr vom 9. Juli 1930, BGBI. Nr. 209,
betreffend Malinahmen zur Sicherung der Ruhe und Ordnung in Betrieben des Gast- und
Schankgewerbes;

Verordnung des Bundesministers fir Handel und Verkehr vom 25. Juli 1930, BGBI. Nr. 249,
Uber den Umfang der sogenannten kleinen Maurer- und Zimmerberechtigungen im Burgenland;

8 14 der Verordnung zur Ausfihrung der Verordnung tber die Schadlingsbekampfung mit
hochgiftigen Stoffen vom 25. Mérz 1931, deutsches RGBI. IS. 83, in der Fassung der
Verordnungen vom 29. November 1932, deutsches RGBI. | S. 539, vom 6. Mai 1936, deutsches
RGBI. | S. 444, und vom 6. April 1943, deutsches RGBI. I S. 179, sowie in der Fassung des § 33
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64.

65.
66.
67.

68.

69.

70.

71.

72.

73.

74.

75.
76.

77.

78.

79.

80.

81.

82.

83.

84.

85.

86.

87.

Abs. 2 des Arbeitnehmerschutzgesetzes, BGBI. Nr. 234/1972, soweit er Bestimmungen (ber
Durchgasungskammern enthélt;

nach MaRgabe des § 375 Abs. 1 Z. 27 die Verordnung des Bundesministers fir Handel und
Verkehr im Einvernehmen mit dem Bundesminister flirr soziale Verwaltung vom 25. Februar
1932, BGBI. Nr. 74, tber die Erzeugung von Vaccinen, Seren und Bakterienpréparaten und die
Schadlingsvertilgung mit hochgiftigen Gasen, in der Fassung der Verordnung BGBI.
Nr. 41/1935;

nach MafRgabe des § 376 Z. 2 die Gewerbenovelle 1933, BGBI. Nr. 52;

nach MafRgabe des § 376 Z. 2 die Gewerbeordnungsnovelle 1933, BGBI. Nr. 104;

Verordnung des Bundesministers fur Handel und Verkehr vom 17. Juli 1933, BGBI. Nr. 332,
uber die gewerbliche Auszeichnung nach § 58 der Gewerbeordnung;

Verordnung des Bundesministers flir Handel und Verkehr im Einvernehmen mit den
Bundesministern fir Finanzen und fir Justiz vom 31. Janner 1934, BGBI. | Nr. 69, Uber die
Behandlung von Feilbietungsiiberschiissen im Pfandleihergewerbe;

nach Malgabe des § 375 Abs. 1 Z. 29 sowie des § 376 Z. 2 und 45 die Gewerbeordnungsnovelle
1934, BGBI. Il Nr. 322;

Bundesgesetz vom 19. Oktober 1934, BGBI. Il Nr. 324, Uber die Abéanderung der
hausierrechtlichen Vorschriften;

Verordnung des Bundesministers fir Handel und Verkehr vom 26. Oktober 1934, BGBI. Il
Nr. 326, betreffend die Aufzéhlung der Waren, deren Verkauf in Handelsgewerben an den
,,groflen Befahigungsnachweis* gebunden ist;

Verordnung des Bundesministers fir Handel und Verkehr vom 3. November 1934, BGBI. Il
Nr. 343, betreffend die Einreihung der gewerbsmaRigen Erzeugung von Margarine,
Margarinschmalz und anderen Speisefetten unter die konzessionierten Gewerbe;

Verordnung des Bundesministers fir Handel und Verkehr vom 26. November 1934, BGBI. Il
Nr. 384, betreffend die Bindung der gewerbsmaRigen Erzeugung und Raffinierung von Zucker an
eine Konzession;

Verordnung  des  Bundesministers  fiir ~ Handel und  Verkehr  Uber  das
Kraftfahrzeugmechanikergewerbe, BGBI. Nr. 131/1935;

nach MafRgabe des § 375 Abs. 1 Z. 31 die Reiseblroverordnung 1935, BGBI. Nr. 148;
Verordnung des Bundesministers fir Handel und Verkehr (ber die Konzessionierung der
Erzeugung von Speisefetten, BGBI. Nr. 178/1935;

818 Z. 1 des Bundesgesetzes Uber die Regelung der Arbeit der Kinder und Jugendlichen mit
AusschluB der Kinderarbeit in der Land- und Forstwirtschaft, BGBI. Nr. 298/1935;

Art. 2 der Verordnung des Bundesministers fiir Handel und Verkehr, betreffend die Liste der
hinsichtlich des Aufsuchens von Bestellungen begunstigten Waren, BGBI. Nr. 444/1935;

nach Mallgabe des §376 Z.45 die Gewerbeordnungsnovelle 1935, BGBI. Nr. 548, mit
Ausnahme des Art. 25 und des Art. 45 Abs. 2 und 4;

Verordnung des Bundesministers fiir Handel und Verkehr tber den Konzessionszwang fiir die
gewerbsmalige Verarbeitung von Erdol, BGBI. Nr. 262/1936;

Verordnung des Bundesministers fur Handel und Verkehr, BGBI. Nr. 379/1936, betreffend die
Zustandigkeit fiir die Genehmigung bestimmter Arten von Betriebsanlagen;

Verordnung des Bundesministers fir Handel und Verkehr vom 29. Dezember 1936, BGBI.
Nr. 461, Uber die Zustellung von Brot und sonstigen Backerwaren an die Kunden;

nach MaRgabe des § 375 Abs. 1 Z. 33 die Verordnung des Bundesministers fir Handel und
Verkehr Uber das konzessionierte Gewerbe der Privatdetektive, BGBI. Nr. 200/1937, in der
Fassung der Verordnung vom 2. Mai 1950, BGBI. Nr. 106;

Verordnung des Bundesministers fur Handel und Verkehr tber die Erklarung des gesamten
Gebietes der Landeshauptstadt Linz zum ausgenommenen Orte, BGBI. Nr. 226/1937;

Artikel Il des Bundesgesetzes, betreffend die Abanderung des Gewerbebundgesetzes und der
Gewerbeordnung, BGBI. Nr. 228/1937;

nach MaRgabe des § 375 Abs. 1 Z. 34 die Verordnung des Bundesministers fir Handel und
Verkehr Uber die Meisterpriifung, BGBI. Nr. 246/1937;

Artikel 16 und 17 der Kundmachung des Reichsstatthalters in Osterreich, wodurch die Vierte
Verordnung zur Einfihrung handelsrechtlicher Vorschriften im Lande Osterreich vom
24. Dezember 1938 verlautbart wird, GBIO Nr. 86/1939;
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88. Verordnung vom 8. April 1942, deutsches RGBI. | S. 169, zur Anderung des § 139 der in den
Alpen- und Donau-Reichsgauen sowie im Reichsgau Sudetenland geltenden Gewerbeordnungen;

89. Gast- und Schankgewerbegesetz, BGBI. Nr. 89/1948;

90. Verordnung des Bundesministeriums fir Handel und Wiederaufbau vom 3. November 1948,
BGBI. Nr. 254, iber die Wiederherstellung von Zustandigkeiten auf gewerberechtlichem Gebiet;

91. Bundesgesetz vom 9. Februar 1949, BGBI. Nr. 68, tiber die Herstellung orthopadischer Schuhe;

92.82 Abs. 2 der Azetylenverordnung, BGBI. Nr. 75/1951, in der Fassung des § 33 Abs. 2 des
Arbeitnehmerschutzgesetzes, BGBI. Nr. 234/1972;

93. 8 5 des Guterbeforderungsgesetzes, BGBI. Nr. 63/1952;

94. 8 13 des Gelegenheitsverkehrs-Gesetzes, BGBI. Nr. 85/1952;

95. nach MaRgabe des 8 375 Abs. 1 Z. 38 die Gewerberechtsnovelle 1952, BGBI. Nr. 179;

96. nach Maligabe des § 375 Abs. 1 Z. 5, Z. 26 und Z. 30 die Verordnung vom 22. November 1952,
BGBI. Nr.228, uber das Wiederinkrafttreten der durch das deutsche Handwerksrecht
aufgehobenen oder gegenstandslos gewordenen  dsterreichischen  gewerberechtlichen
Vorschriften;

97. nach MaRgabe des §376 Z.30 die Verordnung des Bundesministeriums fir Handel und
Wiederaufbau vom 3. Mai 1955, BGBI. Nr. 109, tber den Beféhigungsnachweis fir bestimmte
Gast- und Schankgewerbe, in der Fassung der Verordnung vom 7. April 1964, BGBI. Nr. 74;

98. Bundesgesetz vom 22. Juni 1955, BGBI. Nr. 127, iiber einige Anderungen der Gewerbeordnung;

99. Gewerbeordnungsnovelle 1957, BGBI. Nr. 178;

100. Bundesgesetz vom 17. Juli 1957, BGBI. Nr. 179, mit dem das Gesetz vom 26. Dezember 1893,
RGBI. Nr. 193, in der Fassung der Gewerbeordnungsnovelle 1935, BGBI. Nr. 548, betreffend die
Regelung der konzessionierten Baugewerbe, erganzt und geandert wird;

101. nach Mallgabe des § 376 Z. 2 das Bundesgesetz vom 26. Oktober 1960, BGBI. Nr. 224, mit dem
Art. 1V des Kundmachungspatentes zur Gewerbeordnung abgeéndert wird;

102. Bundesgesetz vom 30. Janner 1963, BGBI. Nr. 35, mit dem das Kundmachungspatent zur
Gewerbeordnung abgeéndert wird;

103. Gewerberechtsnovelle 1965, BGBI. Nr. 59;

104. Art. 1 und 11 bis VI der Gewerberechtsnovelle 1968, BGBI. Nr. 305;

105. Bundesgesetz vom 13. November 1968, BGBI. Nr. 416, betreffend das Aufsuchen und die
Entgegennahme von Bestellungen;

106. § 31a Abs. 6 letzter Satz und Abs. 7 des Wasserrechtsgesetzes 1959, BGBI. Nr. 215, in der
Fassung des Art. 1 des Bundesgesetzes vom 22. Mai 1969, BGBI. Nr.207, womit das
Wasserrechtsgesetz abgeédndert wird, und Art. Il dieses Bundesgesetzes, soweit sich diese
Bestimmungen auf Anlagen beziehen, die nach den gewerberechtlichen Bestimmungen
genehmigungspflichtig sind.

(2) AuRerdem treten gleichzeitig mit dem Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes alle im Abs. 1 nicht

angefihrten, diesem Bundesgesetz entgegenstehenden Rechtsvorschriften auler Kraft.

(3) Von der Gewerbeordnung in der im Abs. 1 angegebenen Fassung treten die Bestimmungen des
§13b Abs.4, 6 und 7 erst mit Erlassung der entsprechenden Verordnungen gemaR § 22 dieses
Bundesgesetzes auller Kraft.

(4) Die Verordnung der Ministerien des Innern und des Handels vom 17. September 1883, RGBI.
Nr. 152, betreffend die Abgrenzung der Berechtigungen der Apotheken gegeniiber den
Materialwarenhandlungen und den einschlégigen anderen Gewerben, in der Fassung der Verordnungen
vom 17. Juni 1886, RGBI. Nr. 97, und vom 8. Dezember 1895, RGBI. Nr. 188, tritt mit Erlassung der
Verordnung geméaR § 224 insoweit auBer Kraft, als sie der Gewerbeordnung unterliegende Téatigkeiten
zum Gegenstand hat.

Anmerkung
Zu Abs. 4: Auler Kraft; vgl. § 86 Abs. 2 ArzneimittelG.
BGBI. Nr. 185/1983 iVm BGBI. Nr. 156/1987

Zu Abs. 3: Nach MalRgabe der BGBI. Nr. 99/1978, BGBI. Nr. 129/1978, BGBI. Nr. 130/1978, BGBI. Nr.
76/1978, BGBI. Nr. 177/1978, BGBI. Nr. 186/1978, BGBI. Nr. 254/1978, BGBI. Nr. 276/1978, BGBI.
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Nr. 322/1978, BGBI. Nr. 368/1978, BGBI. Nr. 323/1979, BGBI. Nr. 87/1981, BGBI. Nr. 88/1981, BGBI.
Nr. 151/1981, BGBI. Nr. 258/1983, BGBI. Nr. 374/1983 aufer Kraft.
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Gesetzesnummer
10006402

Dokumentnummer
NOR12070363

alte Dokumentnummer
N5197418762S

www.ris.bka.gv.at Seite 7 von 7



	VI. Hauptstück
	Aufhebungs-, Übergangs- und Schlußbestimmungen


